
Sächsischer Landtag  

7. Wahlperiode  

 
 
 

Kleine Anfrage 
 
 
des Abgeordneten 
 Carsten Hütter, Fraktion AfD 
 
 
Thema: Einleitung und Übernahme von Ermittlungsverfahren in Bezug auf 

Islamisten, Linksextremisten und Rechtsextremisten im Freistaat 
Sachsen     

 
 
Fragen an die Staatsregierung: 

 
1. Wie viele staatsanwaltschaftliche Ermittlungsverfahren wurden in den 

Phänomenbereichen islamistisch motivierter Extremismus/Terrorismus, 
Linksextremismus/-terrorismus und Rechtsextremismus/-terrorismus im Freistaat 
Sachsen seit 2014 eingeleitet? (Bitte jahresweise aufschlüsseln bis zum aktuellen 
Zeitpunkt) 
 

2. Welchen juristischen Ausgang hatten die Verfahren nach Frage 1. jeweils?  
 

3. Wie viele Ermittlungsverfahren, die der Generalbundesanwalt beim 
Bundesgerichtshof in den oben genannten Phänomenbereichen seit 2014 
eingeleitet hatte, wurden an den Freistaat Sachsen abgegeben? (Bitte 
jahresweise nach Phänomenbereichen aufschlüsseln und nach Gründen der 
Abgabe) 
 

4. Welchen juristischen Ausgang hatten die vom Generalbundesanwalt 
abgegebenen Verfahren nach Frage 3. in Sachsen jeweils?      
 

5. Welche Konsequenzen zog und zieht die Staatsregierung, bzw. die 
Sicherheitsbehörden, aus der zahlenmäßigen Entwicklung der oben erfragten 
Ermittlungsverfahren und welche konkreten Maßnahmen und Strategien zur 
(zukünftigen) Verringerung der extremistischen Kriminalität und der damit 
verbundenen Gefahrenlagen legte und legt die Staatsregierung an den Tag? 
(Bitte aufschlüsseln, seit wann, welche Maßnahmen ergriffen wurden und ggf. 
welche konkreten Erfolge dadurch erzielt wurden) 

 
 
Dresden, 12.05.2022 
 
 
Carsten Hütter, MdL  
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